
 

Stellenausschreibung Seniorenwohnhaus Köstendorf 
 

Dipl. Gesundheits- und Krankenpfleger/-schwester 
und Altenfachbetreuer/in oder Pflegehelfer/in  

 

Das Seniorenwohnhaus Köstendorf (Gemeindeverband Berndorf, Köstendorf, Schleedorf) sucht ab sofort 
eine(n) Dipl. Gesundheits- und Krankenpfleger/-schwester mit abgeschlossener Berufsausbildung.  
Wir sind ein 51 Betten-Haus mit familiärer, freundlicher Atmosphäre. 
Interessenten werden gebeten, ihre Bewerbung im Seniorenwohnhaus Köstendorf, Matthäus-Wiederstr. 1, 
5203 Köstendorf, Tel. 06216/40092 oder 0664/4829921 einzureichen. 
 

Förderaktionen für Erneuerbare Energie starten 
 

• Klima- und Energiefonds startet 25-Millionen Euro Förderpaket für Photovoltaik, kleine Solaranlagen 
und Holzheizungen, insgesamt stehen 36,6 Millionen EUR zur Verfügung  

• Weiterer Impuls zum Umbau des fossilen Energiesystems  
• NEU: Förderung von PV-Gemeinschaftsanlagen  

 

Gleich drei Förderaktionen zum Ausbau Erneuerbarer Energien in 
Österreich startet der Klima- und Energiefonds in Kooperation mit 
dem Umweltministerium: Die Förderaktion für Photovoltaikanlagen für 
Private und Gewerbe, die Förderaktion zum Tausch von fossilen 
Heizungsanlagen gegen klimaneutrale Heizsysteme (Hackgut/Pellets) 
und die Förderaktion für kleine Solarthermieanlagen für Private. In 
Summe stehen für diese drei Förderaktionen ab Ende Februar         
25 Millionen Euro zur Verfügung. Weitere Aktionen zum Ausbau Erneuerbarer Energien – z.B. Photovoltaik 
für land- und forstwirtschaftliche Betriebe – starten demnächst. Weitere Infos unter: energie@rvss.at oder 
06217-20240/42 
 

Österliches Pilgern mit christlichen Impulsen zu de n Kartagen 2015  
 

Dienstag in der Karwoche, 31. März 2015 werden zwei Tagespilgerwanderungen auf der VIA 
NOVA angeboten.   
 

Die Pilgerwandung 1 startet um 08.45 Uhr beim Bahnhof in Seekirchen am Wallersee. Auf rund 16 km führt 
die Tagesetappe entlang des Wallersees auf der VIA NOVA nach Henndorf, St. Brigida und Neufahrn nach 
Neumarkt a. W.  
ALLE die es nicht eilig haben (Pilgerwanderung 50+) treffen sich 
um 8:45 Uhr beim Gasthof „Drei Eichen“ an der B1. Die 
Pilgerwanderung führt über Kirchberg / Eugendorf, St. Brigida, 
Neufahrn nach Neumarkt a. W. (12km). Mittags rasten die Pilger 
beim Hiesenbauern in Henndorf, die Abschlussandacht feiern beide 
Pilgergruppen um ca.15.30 Uhr in der Filialkirche zur Hl. Maria 
Magdalena in Neufahrn und anschließend geht es gemeinsam zum 
Ferienhotel Herzog zur Pilgersuppe! In den Pfarrkirchen liegen 
Folder auf. Weitere Details unter www.pilgerweg-vianova.eu. 
Die Gruppen werden begleitet von: Ursula Fink, Angelika Wimmer, 
Franz  Muhr,  Ludwig  Gishamer  und  Berta  Altendorfer.  Anfragen  und  Anmeldung  bitte  bis  Freitag     
27. März 2015. 
Kosten: € 20,-- pro Person (für Organisation und Begleitung, Pilgeranhänger, Pilgerjause in Henndorf und 
Pilgersuppe in Neumarkt). 
Anmeldung PW 1 Start in Seekirchen: Ursula Fink ursulafink@yahoo.de oder Tel. 0660 - 12 85 872 
Anmeldung  PW  50+  Start  in  Kirchberg:  OSR  Ludwig  Gishamer  gishamer@neumarkt.at  oder            
Tel. 06216 – 6088. 
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Am Mittwoch in der Karwoche, dem 1. April 2015 find et die vorösterliche Pilgerwanderung 
im Innviertel statt.  
 

Die Etappe führt von St. Marienkirchen bei Schärding nach Obernberg am Inn - ca. 18 km. 
Treffpunkt: Gemeindeamt Obernberg am Inn, Marktplatz 36, 08.30 Uhr 
Veranstalter: Pilgerweg VIA NOVA und Spirituelle Wegbegleiter/innen in OÖ 
Begleitung, Infos und Anmeldung bis 30. März: Franz Muhr, Tel. 0664 - 767 01 35, E-Mail: fxm@gmx.at 
Unkostenbeitrag: € 20,-- für Bus-Transfer, Pilgersuppe, Pilgerheft, Organisation und spirituelle Begleitung 
 

Nützen Sie die besinnlichen Impulse bei den voröste rlichen Pilgerwanderungen zur 
Vorbereitung auf das Osterfest. 

 

Informationen des Bürgermeisters 
 

Die vermeintliche „Ruhe in den Wintermonaten“ wurde für intensive Planungsarbeiten genutzt. Immerhin hat 
die Gemeinde Köstendorf ein Budget von € 4,275.300,-- im ordentlichen Haushalt und € 968.900,-- im 
außerordentlichen Haushalt einstimmig beschlossen. In nächster Zeit werden die Bagger in Köstendorf 
auffahren und zahlreiche Bauvorhaben verwirklichen. Mehrere wichtige Infrastrukturprojekte, besonders 
solche welche der Sicherheit im Ort dienen, werden in den nächsten Monaten umgesetzt.  
 

Die Sanierung der Kirchenstraße, mit einer sicheren Geh wegverbindung vom Kriegerdenkmal bis zur 
Volksschule  steht ganz im Vordergrund unserer Bauvorhaben.  
Als erste Bauetappe wird die Engstelle „Kirchenstiege / Schneiderei Mühlbauer“ für Fußgänger entschärft. Im 
Bereich dieser gefährlichen Engstelle sind gerade die Schülerinnen und Schüler, aber auch die 
Bewohnerinnen und Bewohner des Seniorenwohnhauses, sehr gefährdet. Eine Fußgängerpassage im 
Eckbereich des Wohnobjektes Kirchenstraße 1 wird hier mehr Sicherheit geben. 
Ein besonders großer Dank gebührt den Grundanrainern sowie Grundbesitzern, denn nach konstruktiven 
Gesprächen kann dieses „richtungsweisende Bauprojekt für mehr Sicherheit im Ort“ nun verwirklicht werden. 
Bauzeitplan: In den nächsten Wochen vor Ostern wird die „Durchgangspassage Kirchenstraße 1“ errichtet. 
Wir bitten hier die Autofahrer um erhöhte Aufmerksamkeit und um Verständnis - es kann zu kurzen örtlichen 
Umleitungen kommen. Die Straßensanierung Kirchenstraße - vom Kriegerdenkmal bis zur Volksschule wird 
in zwei Bauetappen in den Schulferien (Juli - August 2015) erfolgen. 
In der „Gemeinde Info“ und auf unserer Homepage „www.koestendorf.at“ werden wir laufend über den 
aktuellen Stand der Bautätigkeiten berichten. 
 

Museumstraße im Kreuzungsbereich Kohbauernstraße  - auch hier kommt es zu einer lokalen 
Straßenreparatur,  welche ebenfalls in den Schulferien umgesetzt wird.  
 

Querungshilfe in Kleinköstendorf  Ort:  Hier laufen die Gespräche mit dem Land Salzburg und den stark 
betroffenen Grundbesitzern. Entsprechende Vorplanungen, gerade auch in Bezug auf ein 
genehmigungsfähiges Projekt, werden mit den verschiedensten Stellen des Landes Salzburg (Fachplaner, 
Sachverständige usw.) geführt.  
 

Diese sicherheitsrelevanten Baumaßnahmen kosten der Gemeinde Köstendorf sehr viel Geld. Dank der 
Unterstützung aus dem Gemeindeausgleichsfonds können diese wichtigen Projekte umgesetzt werden. 
 

Gemeinde bemüht sich um Grundstücksflächen im Ort.  Im LA21 Prozess, den wir in Köstendorf seit 
mehreren Jahren mitgestalten, geht es unter anderem um Nachhaltigkeit, Zusammenleben, miteinander 
Gestalten, Entwicklungsziele, uvm. Für die erarbeiteten Ziele der LA21 Arbeitsgruppe „Dorfplatz“, in welcher 
die Entwicklung des Dorfzentrums beschrieben ist, können wir nun einen wichtigen Beitrag leisten. Die 
Grundfläche an der Unteren Dorfstraße (gegenüber Gemischtwaren Schierl-Lassnig) konnte für die 
Gemeinde Köstendorf gesichert werden. Der Grundbesitzer war bereit, einen Großteil dieser Fläche an die 
Gemeinde zu verkaufen. Dieser Gestaltungsbereich steht für spätere Infrastruktur- und Entwicklungsziele 
der Gemeinde Köstendorf zur Verfügung. 
 

Kinderspielplatz Hellmühle kurz vor der Fertigstell ung:  Seit Jahren sucht die Gemeinde Köstendorf 
einen Standort für einen neuen, attraktiven und vor allem interessanten Kinderspielplatz.  
Alle politischen Parteien in der Gemeindevertretung haben sich für einen neuen Spielplatz in Köstendorf 
ausgesprochen. Viele engagierte Menschen haben sich bei der Umsetzung eingebracht. Die oft schwierigen 
Verhandlungen und Gespräche bei der Suche nach einem geeigneten Standort hat unsere ehemalige 
Obfrau des Sozialausschusses, Elfriede Maislinger, und in weiterer Folge Vizebürgermeisterin Angelika 
Neumayr in vielen Stunden der Ehrenamtlichkeit geführt. In unmittelbarer Nähe des Baulandmodells 
Hellmühle konnte ein Standort gefunden werden, der auch auf Grund der ökologischen  
Renaturierungsmaßnahmen am Eisbach, als Erholungsbereich angesehen werden kann. Die Kinder der 
dritten Klasse Volksschule wurden von Bürgermeister Wolfgang Wagner aufgefordert, einen 
„Wunschspielplatz“ zu zeichnen. Der Planer hat die Ideen gesammelt und versuchte viele Elemente bei der 



Erstellung mit zu berücksichtigen.  Der Einsatz hat sich gelohnt! Im Frühjahr kann der Spielplatz anlässlich 
eines kleinen Festes eröffnet werden. Der Termin wird noch rechtzeitig bekanntgegeben.  
ACHTUNG: Der Spielplatz ist zur Zeit noch gesperrt, die Eltern haften für ihre Kinder! 
 
Widrigste Wetterbedingungen stellten die heurige Schneeräumung vor große Herausforderungen. Der 
Winter dürfte derzeit seine letzten Spuren zeigen - die Straßen werden in den nächsten Wochen gesäubert. 
Heuer gab es einen kurzen, aber umso intensiveren Winter zu bewältigen. Die Räumfahrzeuge waren an 
solchen extremen Tagen immer vor fünf Uhr morgens unterwegs. Unser Straßennetz umfasst ca. 40 
Kilometer, für einen Turnus benötigen wir mit 3 - 4 Räumfahrzeugen ca. 3 Stunden. Bei massivem 
Schneefall brauchen wir eine gewisse Zeit, bis wir wieder zum Ausgangspunkt zu einer neuerlichen Fahrt 
zurückkehren. Trotz der oft widrigsten Bedingungen und Verzögerungen gab es keine größeren 
Beschwerden bei der Gemeinde. Danke an die Bevölkerung für das große Vertrauen und das Verständnis. 
Danke für den Einsatz in der oft schwierigen Situation an unsere Schneepflugfahrer, den Firmen des 
Räumdienstes und den Mitarbeitern des Bauhofes für ihren persönlichen Einsatz. 
 
 

Aktion „Sauberes Salzburg – gemeinsam für eine saub ere Umwelt“ 
 

Haben Sie sich schon einmal überlegt, wie lange Abfälle zum 
Verrotten brauchen, die achtlos in die Landschaft geworfen 
werden? Eine kleine Kartonschachtel liegt ca. ein Jahr herum, bis 
sie sich in winzige Teilchen aufgelöst hat. Ein Zigarettenstummel 
braucht dazu schon zwei Jahre. Das ist ja noch überschaubar, aber 
ein Saftpackerl mit 50 Jahren oder eine Plastikflasche mit 100 
Jahren würden uns locker überleben, wenn sie nicht vorher jemand 
einsammeln würde. 
 

Leider landet Abfall immer wieder in der Natur oder auf öffentlichen 
Flächen. Das Einsammeln dieses Abfalls ist sehr mühsam und 
teuer, diese Kosten trägt die Allgemeinheit. In einer Studie wurde 
errechnet, dass Schweizer Gemeinden insgesamt ca. CHF 144 Mio 
(= ca. € 117 Mio) jährlich dafür aufwenden müssen. Diese 

Größenordnung kann auch für Österreich angenommen werden. 
 

Eine abfallfreie Umgebung bedeutet auch Lebensqualität, die es zu erhalten gilt. Gemeinsam kann es uns 
gelingen, Müll in der Natur und auf öffentlichen Plätzen verschwinden zu lassen: 
 

Danke für Ihr Engagement zum Schutz unserer Umwelt!  
 

Auch heuer gibt es in unserer Gemeinde am Mittwoch, 15. April und Donnerstag, 16. April 2015  eine 
Flurreinigungsaktion, die im Rahmen der Landesaktion „Sauberes Salzburg – gemeinsam für eine saubere 
Umwelt“ durchgeführt wird.  
 

Mit ca. 122 SchülerInnen und LehrerInnen will die Neue Mittelschule Köstendorf an der Aktion teilnehmen 
und so einen Beitrag zur sauberen Umwelt leisten.  
 

Der Treffpunkt ist jeweils vor dem Gemeindeamt Köstendorf: 
 

Mittwoch, 15. April 2015: Erste Gruppe 13:15 Uhr 
Donnerstag, 16. April 2015: Zweite Gruppe 12:30 Uhr  

Dritte Gruppe 13:15 Uhr 
 

Von hier aus werden die einzelnen Gruppen zu den Sammelgebieten gebraucht. Die Freiw. Feuerwehr 
Köstendorf wird mit ihrem neuen Mannschaftsfahrzeug unterwegs sein. Privatpersonen, Mütter, Väter und 
freiwillige Helfer werden gebeten, mitzuhelfen. 
 

Diese Sammelaktion wird für jede Gruppe ca. 1 ½ Stunden dauern. Anschließend gibt es eine 
Abschlussjause und ein Getränk für jeden Teilnehmer und Helfer. Säcke und Handschuhe wurden 
freundlicherweise von der Salzburger Abfallbeseitigung (SAB) kostenlos zur Verfügung gestellt.  
Wir hoffen wieder auf rege Beteiligung und würden uns sehr freuen, wenn viele an der Aktion teilnehmen. 
 
 

„Köstendorf´s Umwelt sagt Danke für deine Unterstüt zung“ 
 



Das war „wer radlt gewinnt“ 
2014 in Salzburg: 
 
� Knapp 2.000 

Teilnehmende 
 
� Eindrucksvolle 550.000 

Fahrradkilometer 
wurden gesammelt – 
eine Strecke so viel wie 
13-mal um die Erde! 

 
� Einsparung von 84 

Tonnen CO2 

Wer radelt gewinnt 2015 
Gewinnen Sie Gesundheit, Fitness und tolle Preise! 

 

Am 1. Mai startet die Aktion „wer radelt gewinnt“ 2015! 
Machen Sie mit und melden Sie sich an unter: www.werradltgewinnt.at 

 

Seit drei Jahren veranstalten die Gemeinden des Regionalverbandes Salzburger Seenland ein 
Fahrradkilometersammeln im Seenland. In diesem Jahr wird die Veranstaltung in einem noch größeren 
Rahmen stattfinden. Die landesweite Aktion „Wer radlt gewinnt“ und das Seenland-Kilometersammeln 
wurden zu einer Aktion zusammengeschlossen und gemeinsam von Stadt Salzburg, Land Salzburg, 
Universität Salzburg, Allgemeiner Unfallversicherungsanstalt Salzburg, Gebietskrankenkasse Salzburg , den 
Landeskliniken Salzburg, klima:aktiv und den Regionalverbänden Salzburger Seenland und Flachgau Nord 
unterstützt. 
 

Einfach anmelden, losradeln und gewinnen 
Gefragt sind keine sportlichen Höchstleistungen – vielmehr geht es darum, 
Spaß am Radfahren zu haben und die Vorteile des Radfahrens zu 
entdecken und zu nutzen. 
 

Das schnellste Verkehrsmittel für kurze Wege 
Die Hälfte aller Pkw-Fahrten ist kürzer als fünf Kilometer. Das Potential fürs 
Radfahren ist daher groß! Damit im Jahr 2015 auch in unserer Gemeinde 
viele Fahrradkilometer gesammelt werden, laden wir Sie ein, sich zwischen 
01. Mai und 31. August anzumelden und möglichst viele Wege mit dem 
Fahrrad zurückzulegen. Helfen Sie mit, den Radverkehrs-Anteil in Salzburg 
zu steigern! 
 

Gesund und fit 
Wer regelmäßig mit dem Fahrrad unterwegs ist senkt sein Herzinfarktrisiko 
um 50% und spart obendrein Spritkosten und Abgase. Die Teilnehmenden von „wer radelt gewinnt“ 
profitieren zusätzlich: Wer sich im Aktionszeitraum registriert und mindestens 100 km mit dem Fahrrad 
zurücklegt, nimmt an der Verlosung von attraktiven Sachpreisen und Gutscheinen teil!  
 

Anmeldung und weitere Informationen unter: www.werradltgewinnt.at. 
 

 

Öffentliche Bücherei Köstendorf 
 

Öffnungszeiten: Dienstag, Mittwoch und Donnerstag, jeweils von 16:00 bis 18.30 Uhr 
 

Der Frühling ist nicht mehr aufzuhalten - rundherum bricht Neues auf, da 
wollen auch wir in der Bücherei wieder einmal einen großen Schwung 
aktueller Bücher präsentieren. 
Aus jedem Sachgebiet gibt es Neuerscheinungen - Kinderbücher, Romane, 
Fachbücher zum Thema Erziehung, Garten, Ernährung - und nicht zu 
vergessen spannende Krimis! 
Ein Besuch lohnt sich in jedem Fall! Wenn Ihr Lust habt könnt Ihr auch in 
der Liste der Neuerwerbungen auf der Homepage der Gemeinde 
Köstendorf schmökern - aber bei einem Besuch in der Bücherei erfährt 
man ja sonst manche Neuigkeiten..... 
 
Der Tag des Buches am 23. April 2015  soll diesmal Bühne für Eure 
Kreativität sein: 
Im  "11chen Café"  am 23.04.2015 ab 15.30 erwarten wir Euch in der Bücherei mit Kaffee und Kuchen und 
sind schon sehr gespannt auf Eure Inspirationen. Neugierig geworden? - dann schaut einfach vorbei..... 
 

Das Team der Bücherei: 
Franziska Dürr - Petra Kraft  - Belinda Simon - Judith Stiegler - Sieglinde Steininger 

 


